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» Zielsetzung der StEB

» Umsetzung
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• Anforderungen an Dichtheitsprüfung und Sachkunde

• Informationskampagne, Unterstützungsangebote

» Kosten
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Defekte Hausanschlüsse gefährden die Umwelt und 
führen zu Beeinträchtigungen
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Sanierungsbedarf bei privaten Abwasseranlagen

» Bundesweit sind ca. 60 – 80% der privaten Hausanschlüsse defekt.

» Während in Köln  zwischen 1987 und 2002 ca. 1 Mrd. EUR in die 
Sanierung der öffentlichen Abwasseranlagen investiert wurde, sind 
die Investitionen im privaten Bereich bislang gering.

» Der Gesetzgeber in NRW hat mit der Einführung des neuen § 61a 
LWG reagiert und den Grundstückseigentümern umfangreiche 
Pflichten auferlegt.
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Aktuelle Situation in Köln
» In Köln gibt es ca. 130.000 private Hausanschlüsse, davon 

befinden sich ca. 50.000 in Wasserschutzzonen.

Die Schadensquote liegt nach 

den bisherigen Erfahrungen in 
Köln u.a. mit den Sanierungen 

im Pilotprojekt Höhenhaus 

bei bis zu 90 %.
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Anforderungen für den Bürger 

» Der Eigentümer eines Grundstücks hat im Erdreich oder 
unzugänglich verlegte Abwasserleitungen zum Sammeln oder 
Fortleiten von Schmutzwasser …nach der Errichtung von 
Sachkundigen auf Dichtheit prüfen zu lassen….

» Über das Ergebnis der Dichtheitsprüfung ist eine Bescheinigung zu 
fertigen. Die Bescheinigung hat der nach Satz 1 Pflichtige 
aufzubewahren und der Gemeinde auf Verlangen vorzulegen.

» Die Dichtheitsprüfung ist in Abständen von höchstens zwanzig 
Jahren zu wiederholen, bei bestehenden Abwasserleitungen muss 
die erste Dichtheitsprüfung bei einer Änderung, spätestens jedoch 
bis zum 31. Dezember 2015 durchgeführt werden.
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Anforderungen für die Gemeinden (1)

» Die Gemeinde soll durch Satzung abweichende Zeiträume für die 
erstmalige Prüfung nach Absatz 4 Satz 1 festlegen, 

• wenn Sanierungsmaßnahmen an öffentlichen Abwasseranlagen 
in dem Abwasserbeseitigungskonzept nach § 53 Abs. 1a oder in 
einem gesonderten Kanalsanierungs- oder 
Fremdwassersanierungskonzept festgelegt sind oder 

• wenn die Gemeinde für abgegrenzte Teile ihres Gebietes die 
Kanalisation im Rahmen der Selbstüberwachungsverpflichtung 
nach § 61 überprüft 
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Anforderungen für die Gemeinden (2)

» Die Gemeinde muss für bestehende Abwasserleitungen durch 
Satzung kürzere Zeiträume für die erstmalige Prüfung nach Absatz 
4 Satz 1 festlegen, wenn sich diese auf einem Grundstück in einem 
Wasserschutzgebiet befinden und 

• zur Fortleitung industriellen oder gewerblichen Abwassers 
dienen und vor dem 1. Januar 1990 errichtet wurden oder 

• zur Fortleitung häuslichen Abwassers dienen und vor dem 1. 
Januar 1965 errichtet wurden. 

• Im Falle des Satzes 2 sind bei Festlegung des Zeitraumes die 
Schutzziele der Wasserschutzgebietsverordnung zu 
berücksichtigen. 
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Anforderungen für die Gemeinden (3)

» Die Gemeinde ist verpflichtet, die Grundstückseigentümer über die 
Durchführung der Dichtheitsprüfung zu unterrichten und zu beraten.

» Die oberste Wasserbehörde ist ermächtigt, die Anforderungen an 
die Sachkunde durch Verwaltungsvorschrift festzulegen. Die 
Gemeinde kann bis zum Erlass der Verwaltungsvorschrift durch 
Satzung Anforderungen an die Sachkunde festlegen. 
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Zielsetzung der StEB

» Minimalanforderung des § 61a LWG = Satzungen erlassen und 
informieren (Amtsblatt etc.) und beraten (z.B. Info im Internet)

» Die Zielsetzung der StEB bei der Umsetzung von § 61a LWG ist es 
aber, den gesetzlichen Verpflichtungen Genüge zu tun, und den 
Bürger durch ein größtmögliches Informations- und Beratungsangebot 
zu unterstützen

» Durch die ausführliche Beratung und Betreuung der Eigentümer und 
einer aktiven Informations- und Kommunikationskampagne sollen die 
möglichen Verwaltungsverfahren minimiert oder vermieden  werden.
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Was gehört zur privaten Abwasseranlage?
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Was gehört zur privaten Abwasseranlage? 
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Was gehört zur privaten Abwasseranlage? 
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Schadensbilder der öffentlichen Kanalisation
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Prioritäten für die Sanierung im öffentlichen 
Kanalnetz
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Wasserwirtschaftliche Prioritäten für die Festlegung 
von Fristengebieten in Wasserschutzzonen

sonstige überwiegend nach 19653b8

überwiegend industriell-gewerblich nach 
1990

3,3a und 3b7

überwiegend privat vor 19653b6

überwiegend industriell-gewerblich vor 
1990

3b5

sonstige überwiegend nach 19653 und 3a4

überwiegend privat vor 19653 und 3a3

überwiegend industriell-gewerblich vor 
1990

3 und 3a2

alle21

Grundstücksnutzung und 
Gebäudebaujahr

Wasserschutzzone 
(WSZ)

Priorität
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1.Fristensatzung nach § 61 a LWG

• Beschlossen am 10.09.2008

• Inkraft getreten durch Veröffentlichung   
am 09.05.2009
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Dichtheitsprüfungen

Sanierungen

Prognose der Dichtheitsprüfungen in WSZ

» Annahme: 70% erforderliche Dichtheitsprüfung

» Davon wiederum 70 % bis Ende der Frist

775 eingegangene Dichtheitsprüfungen in 2009

Kölner Kommunikationsstrategie „Jot för Kölle!!“ 05.- 06. Mai 2010 in Dortmund



0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Dichtheitsprüfungen

Sanierungen

Prognose der Dichtheitsprüfungen in WSZ

» Annahme: bei 60%  wird Sanierung durchgeführt
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Verfahren zur Dichtheitsprüfung

» Neuerstellung:
Druckprüfung DIN EN 1610

» Bestand:
Dichtheitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30:

• Optische Inspektion

• Drucklose Prüfung mit Wasser

• Druckprüfung mit Wasser/Luft 
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Anforderungen an die Art der Druckprüfung in Köln

Abwasser mit wasser-
gefährdenden
Inhaltsstoffen

Sonstiges 
gewerbliches 
Abwasser

Häusliches Abwasser

Neuanschluss innerhalb und 
außerhalb WSZ

Druckprüfung Druckprüfung Druckprüfung

Wiederholungsprüfung in WSZ 2
Druckprüfung Druckprüfung Druckprüfung

Wiederholungsprüfung in WSZ 3
Druckprüfung Optische Inspektion Optische Inspektion

Wiederholungsprüfung außerhalb 
WSZ

Druckprüfung Optische Inspektion Optische Inspektion
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Form des Dichtheitsnachweis
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Zusammenspiel öffentlicher und privater Sanierung

Zustandserfassung

Öffentliche Kanalisation

Angebot zur

gemeinsamen

Durchführung

Getrennte 
Durchführung
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Renovation
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Regelungen zur Sachkunde

» Satzung zur Festlegung der Anforderungen an die Sachkunde bei 
der Durchführung der Dichtheitsprüfung von privaten 
Abwasserleitungen gemäß § 61a Abs. 3 bis 5 Landeswassergesetz 
- Sachkundesatzung - (Satzung der StEB)

» Führung einer offenen Liste geeigneter Sachkundiger für 
Dichtheitsprüfungen in Köln

» Merkblatt für Dichtheitsprüfungen in Köln

Verwaltungsvorschrift d
es Landes

Sachkundenliste des Landes
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Verfahren bei Neuanschluss und Sanierung privater 
Abwasseranlagen 

Private
Abwasser-

anlage

Neuanschluss

Wiederverwendung

Sanierung 

im öffentlichen 

Straßenraum

Kanalan-

schlussschein
Dichtheitsprüfung 

Sachkundiger

Abnahme 
StEB

Sanierungs-

anzeige

Dichtheitsprüfung 

Sachkundiger

Stichproben

Kontrolle

StEB

offene

Bauweise

geschlossene

Bauweise

Abnahme 
StEB

Dichtheitsprüfung

Sachkundiger
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Prüfungsumfang durch Sachkundigen nach 
Sanierung

» bauaufsichtliche Zulassung des Sanierungsverfahrens, 
bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder Zustimmung im Einzelfall  § 21-
23 LBO)

» Einhaltung der im Zulassungsverfahren definierten technischen 
Regeln

» Nachweis der Dichtheit ordnungsgemäßen Ausführung (optische 
Inspektion + Druckprüfung n.  EN 1610) 

» Eintragung der entsprechenden Dibt-Zulassung im 
Dichtheitsnachweis

» Prüfung der Vollständigkeit der Dokumentation und Übergabe an de
Eigentümer zur Aufbewahrung

» Prüfung der Unversehrtheit des öffentlichen Kanals (z.B. einragende
Stutzen, Inliner)
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Probleme der Sachkundigenliste 

» Sachkundigenliste des Landes nicht ausdruckbar!!

» Geringe Anforderungen an Qualifikation, insbesondere hinsichtlich 
Sanierungsverfahren

» Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit sind kein Kriterium 

» Ahndung von „Schwarzen Schafen“ durch die listenführende
Institutionen
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Informationskampagne in Kooperation mit einer 
echten „kölschen Institution“ dem Hänneschen-Theater
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• Zusammenarbeit mit dem Haus- und Grundbesitzerverein und Polizei 
kanalhaie_web.pdf

• Information an alle Grundstückseigentümer durch „Beipackzettel“ im 
Grundbesitzabgabenbescheid 2009 

• Sicherstellung der Beratungspflicht durch Einrichtung von 
Beratungsplätzen bei den StEB und Hotline beim Call Center der Stadt 
Köln 

• Persönliches Anschreiben an die Eigentümer in den Fristengebieten

• Infoveranstaltungen in den Bezirksvertretungen und vor Ort 

Informations- und Kommunikationskonzept
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Informations- und Kommunikationskampagne

• Erinnerungsschreiben ca. ¾ Jahr vor Fristablauf 

• Aktive Pressearbeit

• Internetseite mit Serviceteil ( z.B. Rückruf service etc. )

• Aktive Werbung mit eye catcher: Kölner City Lights, StEB-Fahrzeuge

• Infofilm und – Broschüren
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� Reinigung und optische Inspektion der Grundstücksleitungen

� bedarfsweise die Durchführung einer Dichtheitsprüfung und 
Ausstellung einer Dichtigkeitsbescheinigung

� Dokumentation der Lage der Grundstücksleitungen
und der ggf festgestellten Schäden

� Erarbeitung eines Sanierungskonzeptes 
und Unterstützung bei der Beauftragung

� Überwachung und Abnahme der Sanierungsarbeiten

Dienstleistungsangebot der StEB für Eigentümer
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Agenda

» Ausgangssituation

» Gesetzliche Anforderungen und Zielsetzung der StEB

» Umsetzung

• Festlegung der Fristengebiete

• Anforderungen an Dichtheitsprüfung und Sachkunde

• Informationskampagne, Unterstützungsangebote

» Kosten

» Zusammenfassung/Ausblick
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Aufwand und Kosten (Sachkosten)

» Einrichtung Internetseite ca. 15.000 €

» Filme; Broschüren, Infomaterial ca. 30.000 €

» Ausstattung, Werbematerial ca. 30.000 €

» Call Center ca. 25.000 €

» Pressekonferenz; Anzeigen, Plakate, Postversand ca. 10.000 €

» externe Beratung, Werbeagentur ca. 40.000 €

Gesamtsachkosten ca. 150.000 €

Personalaufwand:  4,5 Vollzeitstellen ca. 300.000 €

Gesamtaufwand: ca. 450.000 €
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Aufwand und Kosten (Personalaufwand)

» Aufwand in Stunden für §61a h €

» Weiterentwicklung der VGA//CIC 1.414,5 61.292

» Betreuung Call Center 284,5 13.687

» Öffentlichkeitsarbeit 1.268,5 61.308

» laufende Bearbeitung 2.987,5 127.814

» Aufwand Evita seit 01.10. erfasst. 660 24.666

Gesamt 6.615 288.767

= 4,5 VZÄ

Sachkosten: 150.000 €

Gesamtaufwand: 440.000 €
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Zusammenfassung/Ausblick

» Die mit dem § 61 a verfolgte Zielsetzung einer ganzheitlichen 
Betrachtung von öffentlicher und privater Kanalisation ist zu 
begrüßen

» Die Anforderungen an die Dichtheit stellen hohe finanzielle 
Belastung für den Eigentümer dar (400,- - 500,-€
Dichtheitsnachweis, 250,- - 500,-€ Sanierungskosten pro Meter).

» Ziel der StEB ist es, den Bürger bei der Umsetzung seiner 
Verpflichtungen durch eine breit angelegte Informations- und 
Kommunikationskampagne zu unterstützen und ihn nach 
Möglichkeit vor unseriösen Praktiken zu schützen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


